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I Editorial

_ In eigener Sache
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Vor 200 Jahren brannte die Schweiz lichterloh
Das 57-Seelen-Dorf Pigniu in einem Seitental des Bündner Oberlandes gedachte kürzlich der damali-

gen Zeit, als am 6. Oktober 1799 gegen Mittag die ersten Soldaten Suworows Pigniu erreichten. Ein
Schock dir das damals 100 Einwohner zählende Dorf. 9000 Soldaten begehrten Essen und Trinken und

suchten nach Unterkunft. Holzhäuser, Ställe und Zäune wurden kurzerhand abgerissen um Brennholz
für ein wärmendes Feuer zu haben. Und alles was irgendwie nach

Essen aussah, verschwand in den Mäulern der hungrigen Soldaten. So

kurz Suworow sich auch in Pigniu aufgehalten hat, viele Einheimische

haben heute noch einen Bezug zum russischen Feldmarschall. Bis ins

kleinste Detail schrieben die Urahnen der Speschas und Aligs auf, was
ihnen in diesem Schicksals-jahr abhanden gekommen ist. Der Journa-

list Markus Rohner dazu: «Die Inventarliste schickten die Panixer nach

St. Petersburg und warten bis heute auf die Entschädigungszahlungen.»

200 Jahre später schreiben 160 Schweizer Soldaten Geschichte.
Zusammen mit 33 weiteren Staaten sollen diese Freiwilligen für 55

Millionen Franken verteilt auf 15 Monate den Frieden in Kosovo

garantieren. Während die einen damit gleichzeitig eine Gelegenheit
sehen, Erfahrungen und Visionen für unsere künftige Armee zu sam-

mein, reden die andern von «überstürzt, allein von der Sucht getrie-
ben, «dabeizusein», wo vermeintlich «grosse Weltpolitik» gemacht \
werde.

Nachdenklich stimmt mich vielmehr das riesige Gemälde auf der

Mauer ties Stausees Panix. Der Maler Martin Valär erinnert an den Rückzug des russischen Generals
Suworow vor 200 Jahren. Sein grosses Monumentalbild lässt Soldaten marschieren in Reih und Glied
über die schachbrettartig gemusterte Staumauer, in der Mitte beginnt die Königsfigur, Suworow sym-
bolisierend, zu wanken. Auf der linken Mauerseite sind die Bauernopfer zu sehen. Erst im Tod werden
diese zu Individuen und erhalten einen Namen. Dazu der Künstler: «Soldaten, fern der Heimat gestor-
ben für Ziele, die sie nie begriffen, an Orten in den Alpen, von denen sie nie geträumt hätten, dass es
sie überhaupt gibt.» Martin Valär weiter: «Ein Denkmal soll es nicht sein, das diesen Soldaten am Pani-

xerpass gesetzt wird. Schon eher ein Mahnmal.» Wohl auch ein Mahnmal für die Schweiz der nach-
sien 200 Jahre?!

Meinrad A. Schuler

Das Zitat des Monats

«Ein Chef/Mitarbeiter der
traurig ist, ist oft auch ein

'trauriger' Chef/Mitarbeiter.
Deshalb versuchen wir

Freude und Spass an unse-

rem Tun zu haben, denn so

geht es sicher viel besser!»

Div Jean-Jacques Chevalley
Inspektor des

Bundesamtes für Logistiktruppen

Zur Karikatur

-r. Zu viele Köche verderben
gewöhnlich den Brei. Erstmals
erproben aber Schweizer Militär-
köche zusammen mit Österrci-
ehern und Slowaken im Koso-
vo-Einsatz (SWISSCOY) den
Ernstfall. Der Feinschmecker
und römische Feldherr Lucullus
lässt (hoffentlich) grüssen
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